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Inhalt der Mitteilung

Ö Öffentlicher Teil

Zu TOP 1 Eröffnung, Bekanntgabe nicht anwesender Ratsmitglieder, Feststellung
der ordnungsgemäßen und rechtzeitigen Einberufung sowie der
Beschlussfähigkeit

und

Zu TOP2 Genehmigung der Niederschrift der vergangenen Sitzung - öffentlicher
Teil

und

Zu TOP 3 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des Haupt-
und Finanzausschusses am 01.10.2019 - öffentlicher Teil

0523/2019

und

Zu TOP4 Mitteilungen des Bürgermeisters
und

Zu TOP5 IT-Prüfbericht der Gemeindeprüfungsanstalt
0569/2019

Eine Berichterstattung erübrigt sich.

Zu TOP 6 Entwurf des Nachtragsstellenplans für das Haushaltsjahr 2020
0586/2019

Der Nachtragsstellenplan wurde in der Sitzung des Rates am 10.12.2019 in
einer teilweise modifizierten Beschlussfassung beschlossen.

Zu TOP7 Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 2020
0588/2019



und

Zu TOP8 Jahresabschluss 2018 der Entsorgungsdienste Bergisch Gladbach GmbH
(EBGL)
0595/2019

Der Rat ist in der Sitzung am 10.12.2019 den Beschlussempfehlungen des
Haupt- und Finanzausschusses gefolgt.

Zu TOP 9 Wirtschaftsplan 2020 der Stadtverkehrsgesellschaft Bergisch Gladbach
mbH

0481/2019

In der Niederschrift wird die Stadtverkehrsgesellschaft Bergisch Gladbach mbH
fälschlicherweise in einem Abschnitt der Wiedergabe des Beratungsverlaufes
als „Entsorgungsdienste Bergisch Gladbach GmbH (EBGL)* bezeichnet. Der
Rat ist in der Sitzung am 10.12.2019 der Beschlussempfehlung des Haupt- und
Finanzausschusses gefolgt.

Zu TOP 10 Finanzsteuerung ab dem Jahr 2020
0571/2019

und

Zu TOP 11 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen 2018
0600/2019

Der Rat ist in der Sitzung am 10.12.2019 den Beschlussempfehlungen des
Haupt- und Finanzausschusses gefolgt.

Zu TOP 12 Ersatzbeschaffung einer Drehleiter für die Feuerwehr
0589/2019

Es wird beschlussgemäß verfahren.

Zu TOP 13 Auslagerung des Krankentransportes in Bergisch Gladbach
0602/2019

und

Zu TOP 14 Vertragsanpassung GL Service gGmbH
0555/2019

und

Zu TOP 15 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen 2019
0610/2019

Der Rat ist in der Sitzung am 10.12.2019 den Beschlussempfehlungen des
Haupt- und Finanzausschusses gefolgt.

Zu TOP 16 Anpassung der Benutzungs- und Gebührensatzung der Stadt Bergisch
Gladbach für städtische Unterkünfte für Flüchtlinge, Aussiedler,
Obdachlose und Nichtsesshafte

0548/2019

Der Rat ist in der Sitzung am 10.12.2019 den Beschlussempfehlungen des
Haupt- und Finanzausschusses gefolgt. Die Benutzungs- und Gebührensatzung
der Stadt Bergisch Gladbach für städtische Unterkünfte für Flüchtlinge,
Aussiedler, Obdachlose und Nichtsesshafte vom 11.12.2019 wurde am

18.12.2019 in der Bergischen Landeszeitung und im Kölner Stadtanzeiger
öffentlich bekannt gemacht und ist am 01.01.2020 in Kraft getreten.

Zu TOP 17 Benennung von Flächen vor dem Bensberger Schloss
0544/2019

Eine Berichterstattung erübrigt sich.



Zu TOP 18 InHK Bensberg
- Beschluss zum Programmjahrantrag STEP 2020
0531/2019

und

Zu TOP 19 Wahrnehmung von Mitgliedschaftsrechten der Stadt Bergisch Gladbach,
hier: stellvertretende Vertretung der Stadt in der Fluglärmkommission
0515/2019

Der Rat ist in der Sitzung am 10.12.2019 den Beschlussempfehlungen des
Haupt- und Finanzausschusses gefolgt.

Zu TOP 20 Anträge der Fraktionen

Zu TOP 20.1 Antrag der FDP Fraktion vom 16.09.2019 (eingegangen am 17.09.2019)
zum "Mountainbike-Trainingsgelände im Nußbaumer Wald"
0545/2019

Der Antrag wurde in der Sitzung des Rates am 10.12.2019 ebenfalls vertagt.

Zu TOP 20.2 Antrag der CDU-Fraktion "Kinderbetreuung ausbauen"
0574/2019

Der Rat ist in der Sitzung am 10.12.2019 der Beschlussempfehlung des Haupt-
und Finanzausschusses gefolgt.

Zu TOP 20.3 Antrag der CDU-Fraktion vom 11.11.2019 - eingegangen am 12.11.2019 -
"Straßeninfrastruktur erhalten - Radverkehr stärken und ausbauen"

0580/2019

und

Zu TOP 20.4 Antrag der CDU-Fraktion vom 11.11.2019 - eingegangen am 12.11.2019 -
"Vorgarten-Wettbewerb - Pflanze statt Schotter"
0581/2019

und

Zu TOP 20.5 Antrag der CDU-Fraktion vom 11.11.2019 - eingegangen am 12.11.2019 -
"Mehr Bäume und Grün für unser Stadtklima"

0582/2019

Die Anträge wurden wegen Haushaltsrelevanz unter TOP Ö7 beraten. Der Rat
hat die teilweise modifizierten Anträge in seiner Sitzung am 10.12.2019
beschlossen.

Zu TOP 20.6 Antrag der CDU-Fraktion "Erneuerbare Energien in Bergisch Gladbach"
0594/2019

Der Rat hat den Antrag in seiner Sitzung am 10.12.2019 beschlossen.

Zu TOP 21 Anfragen der Ausschussmitglieder

Zu TOP 21.1 Schriftliche Anfragen

Zu TOP 21.1.1 Anfrage der CDU-Fraktion vom 11.11.2019 - eingegangen am 12.11.2019 -
"Förderung alternativer Antriebe"
0584/2019

Eine Berichterstattung erübrigt sich.

Zu TOP 21.2 Mündliche Anfragen

Eine Berichterstattung erübrigt sich, da keine Anfragen der Ausschussmitglieder
für den Öffentlichen Teil der Sitzung vorlagen.



Nachrichtlich:

Betreffend der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 02.07.2019 liegt zu TOP
Ö21.2 (Vorlage Nr.: 0331/2019) „Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom
27.05.2019 (eingegangen am 03.06.2019): „Berücksichtigung von Klimaschutz, ethischen
und ökologischen Kriterien für Finanzanlagen“ folgende Mitteilung vor:

Mit dem Beschluss des Aufsichtsrates vom 29.05.2019 wurde die Geschäftsführung der
Bädergesellschaft der Stadt Bergisch Gladbach mbH mit der Anpassung der
Anlagerichtlinien für das Management der beiden extern gesteuerten Spezial-
Investmentfonds beauftragt. Im Zuge dieses Auftrages wurden bereits
Nachhaltigkeitskriterien definiert.

In seiner Sitzung vom 28.08.2019 stellte der Aufsichtsrat eine bereits sehr weitgehende
Übereinstimmung der Nachhaltigkeitsziele zwischen dem Antrag der Fraktion Bündnis 90/
DIE GRÜNEN „Berücksichtigung von Klimaschutz, ethischen und ökologischen Kriterien für
Finanzanlagen“ vom 03.06.2019 und den zum 01.10.2019 um wesentliche
Nachhaltigkeitskriterien aus dem ESG-Katalog (Umwelt, Soziales und
Unternehmensführung) erweiterten Anlagerichtlinien für die Bäderfonds fest.

Eine Neufassung der Anlagerichtlinien wurde aus diesem Grund nicht notwendig. Die
Gremien der Bädergesellschaft verfolgen auf der Basis der geltenden Richtlinien das Ziel der
Dekarbonisierung. Das bedeutet, dass keine weiteren Anteile an bzw. Wertpapiere an von
Unternehmen, die fossile Brennstoffe gewinnen, produzieren bzw. handeln, erworben
werden sollen sowie die bereits gehaltenen Wertpapiere sukzessive strategisch veräußert
werden.


